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Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Betrugsversuch ohne Erfolg" "Verkehrskontrolle nach
Fluchtversuch"

Betrugsversuch ohne Erfolg

Havelberg, 07.04.2026

Eine 62-Jährige wurde über einen Messenger-Dienst von einer bislang unbekannten Täterschaft kontaktiert. Diese gab sich
als der Sohn der Geschädigten aus und forderten auf diese Art und Weise die Überweisung eines vierstelligen Betrages. Die
62-Jährige hat das Geld nicht überwiesen und umgehend eine Strafanzeige bei der Polizei erstattet. Die Kriminalpolizei hat
die Ermittlungen aufgenommen.

 

Verkehrskontrolle nach Fluchtversuch

Tangerhütte, Bismarckstraße, 07.04.2026, 17:38 Uhr

Während der Streifentätigkeit sollte ein Personenkraftwagen VW Passat durch die eingesetzten Polizeibeamten einer
Verkehrskontrolle unterzogen werden. Bei Erblicken des Funkstreifenwagens flüchtete das Fahrzeug mit einem männlichen
Fahrzeugführer und einer weiblichen Beifahrerin besetzt mit erhöhter Geschwindigkeit in Richtung Stadtgebiet Tangerhütte.
Die Beamten verloren das Fahrzeug aus den Augen. Kurze Zeit später erblickten sie den PKW erneut. Dieser drosselte seine
Geschwindigkeit und hielt an, sodass eine Kontrolle durchgeführt werden konnte. Im Fahrzeug saß nun nur noch die Frau,
jedoch plötzlich am Steuer. Somit muss der Mann außerhalb des Sichtfeldes der Beamten den PKW verlassen haben und die
Frau setzte sich nun stattdessen ans Steuer. Dieser "Schachzug" gestaltete sich nicht als besonders klug, da die 39-jährige
Deutsche einen Atemalkoholwert von 0,63 Promille hatte und zudem unter dem Einfluss von Cannabis/Amphetamin stand.
Auch eine gültige Fahrerlaubnis konnte die 39-Jährige nicht nachweisen. Außerdem gab es Zeugen, die dem Schauspiel
folgten. Wenig später kehrte der 47-jährige Deutsche plötzlich zum PKW zurück und war überraschend geständig. Dieser
stand ebenfalls unter dem Einfluss von Cannabis/Amphetamin und wies einen Atemalkoholwert von 0,09 Promille auf.
Zudem ist dieser nicht im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis. Weiterhin konnte bei dem Mann eine bislang unbekannte
Substanz, bei welcher es sich um Betäubungsmittel handeln könnte, aufgefunden und sichergestellt werden. Beiden wurde
die Weiterfahrt untersagt, jeweils eine Blutprobe entnommen und die entsprechenden Strafverfahren eingeleitet.
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